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Vorwort zur zehnten Auflage

Das Umweltrecht bleibt auch weiterhin durch eine hohe Veränderungsdynamik
geprägt, wie etwa das Klimaschutzabkommen von Paris 2016, das EEG 2017 und
weitere Novellen (zB UVP-Gesetz, UmwRG, Verpackungsverordnung) zeigen. Die
vorliegende Neuauflage berücksichtigt die zahlreichen neuen Gesetzes-, Rechtspre-
chungs- und Schrifttumsentwicklungen seit 2014. Ziel des Buches ist die wissen-
schaftlich fundierte und fallbezogene Einführung in das Umweltrecht in dessen
Kerngebieten. Eine besondere Bedeutung kommt dabei einer engen Verzahnung der
Darstellung mit den allgemeinen Grundlagen des Europa-, Staats- und Verwaltungs-
rechts (einschließlich Prozessrecht) zu.

Die Autoren danken ihren (früheren) Mitarbeitern Torben Ellerbrok, Ulrike Fabri-
cius, Dr. Patrick Hilbert, Christoph Popp, Jens Ritter, Dr. Valentin Roden und
Marielle Schuster für ihre tatkräftige Unterstützung.

Über Anregungen und Kritik freuen wir uns sehr (kahl@jurs.uni-heidelberg.de;
gaerditz@jura.uni-bonn.de).

Heidelberg/Bonn, im Juli 2017 Wolfgang Kahl
Klaus Ferdinand Gärditz
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